
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1912

337 (5.12.1912) Fünftes Blatt
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j» Karlsruhe und Vor-
« rten : frei ins HauS
geliefert oierteljLKk.1 .65,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl. -50 Pfennig.
Auswärts frei ins
Haus geliefert oiertelj .
Mark 2L2. Am Post¬
schalter abgebolt Mk. ILO.
Einzelnum mer 10 Pfennig.
Redaktion und Expedition :
« itterstratze Nr . 1 .

arlsruhkr Tagblaü
Mit amtlichem VeMnöigungsblatt. — Badische Morgenzeitung.

dieeinspaltigePetitzeileoder
deren Raum 20 Pfennig.
Reklamezelle 4b Pfennig.

Rabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahme '-
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags, kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittag-.

Fernfprechanschlüsse :
Expedition Nr . LOA.
Redaktro» Nr. L91»4.
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Bekanntmachung.

Die Berechtigungen an einer Reihe von besonderen Bestattungsplätzen
(Rabattenplätze ) an den Umfassungsmauern , an den Haupt- , Seiten- und Fuß¬
wegen der Felder I bis XV des Hauptfriedhofs werden mit Ende dieses
Ja ' res abgelaufen sein. Die Berechtigten , welche für diese Plätze eine Ver¬
längerung ihres Benützungsrechts zu erlangen wünschen, werden aufgesordert ,
dies bis längstens 1. Febniar 1913 beim Bestatt»,igsamt, Rathaus , 3. Stock ,
Zimmer Nr . 73 , schriftlich oder mündlich anzumelden .

Alle Bestattungsplätze , für welche bis 1 . Februar 1913 ein weiteres
Benützungsrecht nicht e>worben ist, werden nach diesen , Zeitpunkt abgeräumt
und anderweitig vergeben werden .

Karlsruhe, den 8. Oktober 1912.
Städtische Friedhof -Kommisston .

_ Or . Horstmann ._ Kiefer.

LscliLokel ' XunLlvenein .
vio ^ ,li8 ?tsIIunss8rLiims dleidsn l^reitLx, cisn 6 . Oerlswdsr

unä Lniiistuss, clkll 7 . Oerembsr 6. -7 . g« SLkIo »»en .
Ilen Vanslsnrl .

Karlsruhe .
SesWffM MWöMielsWMl!!!

am Donnerstag , den S. Dezember , abends 8 /2 Uhr,
im Saal der Alte « Brauerei Kämmerer , Waldhornstraße

WM "
Fortsetzung der Aussprache über :

"WU

„Ak Mnstigk KäHtischc Lcrkehrtzolltik.
"

Zahlreiches Erscheinen dringend geboten !

_ Der Vorstand .
kive knzlisli l.tzcture8

on Lkarlss llivlcgns
ivMi Keslffngs from bis iVorks d> Küss kloxlmm.

I7r. 5. Dickens es klamorist anä 8atirist . Pdursäa^, Deo . btk , »t 5.30 kit
tbo Irinressin - IVilkeln! - 8kitt, 8oüsnstr. 33. Tickets 1 .50 Ilk . at Herrn

DnekdLnälcr Knüllt anll at tbs entranne .

Karl-Friei>ri- -, Lttpol !»- « . SBeüstistung(MMerhalls).
Bitte um Wcihnachtsgaben .

Auch im laufenden Jahre beabsichtigen wir , unseren Pfründnern
8. Klasse, von denen viele in ihrem Alter ganz allein stehen, in
unserem Hause ein fröhliches Weihnachtsfest zu bereiten . »

Da die zur Erhebung kommenden Verpflegungsbeiträge die Aus¬
lagen für Wartung und Pflege bei weitem nicht decken , können die
Mittel unserer Stiftung nicht auch noch für die Kosten einer angemes¬
senen Christbescherung in Anspruch genommen werden .

Wir wenden uns deshalb vertrauensvoll an unsere Mitbürger
und hoffen , daß sie uns auch diesmal wieder durch müde Gaben in
die Lage setzen werden , unseren Pfründnern 2. Klasse eine kleine
Freude zu bereiten .

Die Unterzeichneten Verwaltungsratsmitglieder sind bereit , Gaben
in Empfang zu nehmen und für gewissenhaft« Verteilung zu sorgen.

Karlsruhe , den 27. November 1912.
Der Berwaltungsrat .

Dr . Böhr , Medizinalrat , Kaiserstr . 223 ; Fetz er , Geheimrat ,
Beiertheimer Allee 16 ; Dr . Eitel , Privatier , Moltkestr . 41 ; F i n ck h ,
Direktor , Westendstr. 26 : Helck , Stadtbaurat , Kriegstr . 69a ; Knit¬
tel , Privatier , Westendstr. 76 : Knörzer , Ehrendomherr , Geistlicher
Rat und Stadtpfarrer , Erbprinzenstr . 14 ; Martini , Generalkassier
0 . D ., Westendstr. 38 ; Rohde , Stadtpfarrer , Riefstahlstr . 2 ; Böm¬
berg , Privatier , Linkenheimerstr . 15 : Williard , Baurat , Sosien -
straße 35.

Auch können Gaben im Pfründnerhause , Stefanienstratze 98, bei
der Verwaltung abgegeben werden .

Ilvaligs-Vtrjjkigttuns .
Donnerstag , den S . Dezember

1912 , nachmittags 8 Uhr . werde
ich im Pfandlokal , Steinstraße 23
hier , gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungsweg öffentl . versteigern :

1 Klavier , 3 Sofas , 2 Boden¬
teppiche, 2 Kommoden, Tische ,
Stühle , Sessel , Bilder , Gaslüster ,
Lampen , 1 KLello, 1 Violine , 1
Blasinstrument , 1 Spiegel , 1 Buf¬
fet , 1 Nähmaschine, 1 Spiegel¬
schrank, 4 Waschtische , 3 Nacht¬
tische , 1 BadeeinrichtunK 4 Bet¬
ten, 1 Schreibmaschine, 4 Regale,
1 Damenschreibtisch, 1 Bücher¬
schrank, 3 Vertikos , 1 Pfeiler¬
kommode, 1 Sekretär u. verschied -

Karlsruhe , den 3. Dezemb. 1912.
Grether , Gerichtsvollzieher .

ZWlW-NrrArjgmlng.
Freitag , den 8. Dezember 1912,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal , Steinstraße 23 hier,
gegen bare Zahlung im Vollstrek-
kungswege öffentlich versteigern :

1 Pianino , 1 Büffet , 2 Kommo¬
den , 3 Schränke , 5 Sofos , 3
Schreibtische, 6 Bilder , 1 Fernglas ,
1 Lehnstuhl , 1 Vertiko , 1 Geige.

Karlsruhe , den 4 . Dez. 1912.
Lehmann , Gerichtsvollzieher .

Heute Donnerstag

Weigtrullgs-
AorWng m

Haushaltungs -
Gegenständen re.
vormittags S Uhr und

nachmittags S Uhr :
Markgrascustlnße 25

(Eingang Kronenstraße ).
G . Gnggenlieim ,

_ Auktionator ._
Pfänder -Versteigernng .
Donnerstag , den 19. Dez. 1912,

nachmittags 2 Uhr, werden im
Auktionslokale , Kaiserstraße 19,
im Aufträge des Pfandleihers
Herrn Karl Friedr . Kurr die über
6 Monate verfallenen Psänder ,
Buch 4, von Nr . 15 184 bis 15 571 ,
als goldene und silberne Uhren,
Ringe , Schmucksachen, Silberbe¬
tecke , Reißzeuge , Operngläser u.

Feldstecher, Photographenapparate
rc . gegen bar öffentlich versteigert .

Der Ueberschuß des Erlöses , nach
Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfän¬
der binnen 14 Tagen nicht abge¬
holt , bei der zuständigen Finanz¬
ielle hinterlegt .

Liebhaber lodet höflichst ein.
L. PH. Dresse!, Auktionator .

Ausstellung
der KilllMereischule des MWen Frauenmeills.

Die diesjährige Ausstellung der Kunststickereischule findet im Galerie¬
gebäude, Hans-Thomst-Straße 2 , an folgenden Tagen statt :

Donnerstag,
'den 3 . Dez . d. I ., von 11 Rs 1 ll. v . 2V- bis57? Nhr,

Freitag , de« « > Dez . d. J .,vm11 Lis1ii. v. 2 '/- l>i§ 5V2llhc ,
Eintrittsgeld 20 Pfennig .

Zum Besuch derselben beehren , wir uns ergebenst einzuladen.
Karlsruhe , den 29. November 1912.

Ter Vorstand der Abteilung I des Badischen Francnvereins .

WiMlUMlMiiSes « m Mki-Neiis.
WcihmWBrrkms .

Der Weihnachtsverkauf des Beschäftigungs -Vereins findet dieses Jahr i«
Arbeitslokal des Vereins , Kaiserstraße 14 , Eingang Englerstrafie , neben der
Tech ». Hochschule

Donnerstag , den 5 . Dezember, und
Freitag , den 6 . Dezember,

von morgens 10 bis 6 Uhr abends statt.
Znm Verkaufe kommen von arme« Frauen der Stadt gefertigte , « nr nützliche
und gut gearbeitete Gegenstände .

Zn zahlreichem Besuche ladet Freunde und Gönner herzlichft ein

das Komitee des Beschäftigungs -Vereins .
Ski-Klub Schwarzwald

Ortsgruppe Karlsruhc -Bavencr Höhe.
Einladung .

Donnerstag , de» S. Dezember ISIS , abends
8 ^/2 Uhr , findet im Lokal der „ Bier Jahreszeiten " ein Licht -
Vilder-Vortrag des Herrn Winterschriftsleller und Sportsmann
C . I . Luther über:

.Ski -SW M Ski -MW "
statt, wozu wir unsere Mitglieder, die Mitglieder des Schwarzwald-
vereins , des Akademischen Ski -Clnbs und des Karlsruher Eislanf -
vereinS freundlichst einladen mit der Bitte um recht zahlreiches
Erscheinen . Ski -Heil !

Der Vorstand .

Die bei der Unterzeichneten
Stelle zu leistenden Pserdefuhren
für die Zeit vom 1 . Januar bis
zum 31 . Dez. 1913 sollen !m Sub¬
missionsweg« vergeben werden .

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit der Aufschrift
. Leistung von Pferdefuhren " ver¬
sehen , längstens bis Montag , den
S. Dezember, vormittags 8 Uhr,
anher einzureichen.

Don den näheren Bedingungen
kann auf unserem Bureau , Ett -
lingerstraße 6, Einsicht genommen
werden.

Karlsruhe , den 3 . Dez. 1912.
Stöbt . GartendireLtion .

Die Aittin,.2um gokckenen Lamm".
Ein Schwarzwalddrama von Otto Höcker .

(8) - (Nachdruck derdotea.»

Der Bürgermeister lachte . „Das stimmt auch . Er soll dem
Förster zuweilen ins Gehege kommen . Sie wissen ja , Herr Amts¬
rat , einen „Krummen " schießt fast jeder hier im Dorfe, wenn 's
unbeschrien geschehen kann, und der Jungnickel nun gar , der hat
doch früher , wo's ihm noch besser ging , Jagdanteil gehabt. Da
kann er 's heut' noch nicht lassen , das Wilddieben nämlich . Das
heißt, so vermutet man , Nachweisen hat ihm noch keiner 'was
können, die Untersuchung selbigsmal hat ja auch eingestellt werden
müssen .

"

„Nun gut, wir werden ja sehen . Am besten werden Sie bei
Tagesanbruch zunächst Umfrage halten, wer von den Einwohnern
am verflossenen Nachmittag nicht zu Hause oder über Land gewesen
ist . Das muß natürlich unauffällig geschehen, und zwar so früh
wie möglich .

" Er gähnte . „Haben Sie ein Zimmer für mich?
Die Rückfahrt lohnt ohnehin nicht mehr und ist auch nicht ver¬
lockend . . . und wie steht es mit Ihnen , Frau Bindewald ?"
wendete er sich an die inzwischen wieder gefaßter Gewordene,
die vom Sofa aufgestanden war . „Ich denke , auf Ihren alten
Franz können Sie sich verlosten, der paßt daheim schon gut auf.
Zu einer Rückfahrt jetzt in der Nacht würde ich Ihnen nicht raten .

"

„Nein , ich bleibe hier," entgegnete die Gefragte hastig . „Ich
kann's ohnehin kaum erwarten , bis es Tag wird , um mich mit
dem Frühesten nach meinem Mann umzutun . Man muß doch
Spuren im Schnee finden oder irgend sonst 'was .

"

„Darauf rechne ich auch," meinte Martini . „Aber wo steckt
denn eigentlich unser Doktor?" unterbrach er sich. „Den habe
ich ja schon eine halbe Ewigkeit nicht mehr gesehen .

"

„Der Herr Kreisarzt sitzt draußen und spielt mit dem Lehrer
und dem Förster Skat, " berichtete schmunzelnd der Bürgermeister ,
der eben wieder durch die Tür geschaut Halle.

„So 'ne unverbesserliche Spielrattel " lachte der Amtsrat be¬
lustigt.

Wie er nun in das große Wirtszimmer eintrat , fand er dieses
leer geworden , nur noch an einem Tische saßen drei eifrige
Spieler . Der Kreisarzt nahm die Störung brummig genug auf.

„Was soll '
? denn schon wieder? Ach so, Sie sind's, Rätchen?

Bitte , stören Sie mich nicht , denn ich habe ein Kreuzsolo , Las wohl'rumgehen wird .
"

„ Wir wollen's nicht hoffen , aber Gott geb 's," meinten die
beiden Mitspieler wie aus einem Munde.

Doktor, es ist bald zwei Uhr und um sechs müssen wir wieder
aus den Federn, " meinte Martini , nachdem sich die Heiterkeit
wieder gelegt hatte.

„Ei was , das verlohnt kein Ausziehen mehr," widersprach der
Arzt. „Da spielen wir einfach durch , was , Ihr Herren? . Auf diese
Weise komme ich wenigstens noch zu meinem Samstagsskat .

Treten Sie als Strohmann mit ein , Rätchen?"
„Soll mich der Himmel behüten!" wehrte dieser und zog sich

eilig zurück.
Ueber nacht hatte grimmige Kälte eingesetzt. Als es um die

siebente Morgenstunde endlich zu tagen begann, da spannte sich
über die Landschaft ein wolkenloser Himmel, während die Schnee¬
decke wie sprödes Glas unter jedem Schritt erklirrte.

Rat Martini hatte sich nur wenig Schlaf vergönnt . In aller
Frühe hatte er sich bereits wieder erhoben und eine Depesche
an das Amtsgericht abgesandt; um einen Hilfsbeamten, sowie
eine Anzahl Gendarmen herbeizubeordern.

Wie er .gerade beim Morgenkaffee saß , kam der Bürger¬
meister, der ihn selbst bedient hatte, mit wichtiger Miene an seinen
Tisch. „Eben ist der Ortsdiener gekommen, " berichtete er. „Er

hat die ganze Nacht das Jungnickelsche Gehöft bewacht. Um
drei Uhr ist der Krämer selbst heimgekommen , er muß schon seit
gestern abend draußen gewesen sein, denn der Büttel hat ihn
nicht fortgehen sehen."

„Sonst hat der Mann keine Wahrnehmung gemacht . . . etwa
Sanders gesehen . . . ich meine einen ihm Unbekannten?"

Ortsdiener Neppig, der von seinem Borgesetzten inzwischen
herbeigewinkt worden war , verneinte. „Ich Hab

' wie ein Schieß¬
hund aufgepaßt , Herr Amtsrat, " verstchsrte er, „die Fuß ' sind
mir in meiner Eck' beinah' abgefroren, so kalt ist's gewesen,
aber sonst Hab

'
ich nichts sehen können . Nur den Jungnickel

Hab ich um drei Uhr heimkommen sehen, er wird wohl im Wald
gewesen sein , er sah gerad'

so aus , als trüge er einen Abge¬
schraubten unter dem Wams .

"
„Er meint, der Krämer sei wohl wieder wildern gewesen!"

klärte der Bürgermeister den ihn verständnislos anschauenden
Amtsrat auf . „Unter einem Abgelchraubten versteht man hier
ein zusammenlegbares Gewehr.

"
Martini mußte lächeln . „Solche Abgeschraubte findet man

hier wohl in mancyem Haus ?"
„In jedem, Herr Amtsrat , da mögen Sie Gift darauf nehmen .

"
Nun lachte der Bürgermeister aus vollem Halse , wie über einen
guten Witz . Man muß die Dinger freilich nicht an den Wänden
suchen . Aber irgendwo versteckt findet sich ein solcher Schieß¬
prügel wohl in jedem Hause .

"
„Nun , dann besuchen Sie in Begleitung ihres Ortsdieners

zunächst einmal die Behausungen aller Einwohner , welche im
Gerüche der Wilddieberei stehen , es soll mich wundern , finden wir
bei dieser Gelegenheit nicht das Gewehr, aus welchem gestern
abend auf der Landstraße geschaffen worden ist ."

Der Bürgermeister graute sich unter pfiffigem Lächeln hinter
den Ohren . „Ujeh , da werden wir manche Knarre finden , die
frisch nach Pulver stinkt," meinte er. „Nächtlicherweile pflegt 's
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hier in Höhenbronn häufig zu knallen, zumal wenn der Förster
bis in die Herrgottsfrüh hinein bei den Karten sitzt .

"

„Die Leute werden sich ausweisen müssen. Kommen uns bei
dieser Gelegenheit auch ein paar Wilderer ins Garn, umso besser !"

Das Dorf bestand nur aus einer einzigen Straße, die zu
beiden Seiten unregelmäßig mit Gehöften besetzt war. Aus
Martinis Anordnung begann der Bürgermeister an einem Ende
mit der Haussuchung, während der mittlerweile in Begleitung
einiger Gendarmen aus Neustadt angelangte Assessor am ent¬
gegengesetzten Ende begann , um in gleicher Weise vorzugehen .

Mit dem Rest der Gendarmen fuhr der Amtsrat nach der
Landstraße , um diese abzusuchen. Die Lammwirtin war auch
bereits wach und kam mit ihrem eigenen Schlitten mit ; auf dem
Dock hockte auch des Löwenwirts Knecht, der am Vorabend di«
Brieftasche des Vermißten gefunden hatte, um die Fundstelle
genau zu bezeichnen.

Unweit vor dem Dorfe formten steil« Hänge die Landstraße
zu einem Hohlweg . In mehr als doppelter Manneshöh« ragten
zu beiden Seiten mit verkrüppeltem Nadelholz bestandene Etein-
wände , die in senkrechtem Sturze zur Straßensohle herabfielen .
Die Straße selbst war eng, in ihrer Mitte war vom Fuhrwerk
in den fußhoch liegenden Schnee «ine breite Doppelrinne ge¬
fahren , die sich unabsehbar weiterzog .

Ohne Schwierigkeit fand der Knecht die Fundstelle wieder ,
st« war gerade inmitten der Schlucht gelegen . An der einen
Seite der Fahrrinne befanden sich zahlreiche Trittspuren , die von
nachsallendem und inzwischen wieder sestgesrorenem Schnee an¬
gefüllt worden waren. Die Fahrrinne selbst war hier zerwühlt .
Zahlreiche Einschnitte zeigten sich, wie von Schlittenkufen her -
rührend ; es sah so aus, als sei hier ein Schlitten vom sorge-
gespannten Pferde gewaltsam hin- und hergeschleudert worden .
Dicht daneben , inmitten der hin - und herführenden Spuren im

Schnee wies dieser dunkle Flächen auf , die durch einen dünnen
Eisbezug schimmerten.

Martini stutzte und winkte dem in seiner Begleitung befind¬
lichen Kreisarzt heran . Er hatte sich zu einer der trüben Lachen
niedergedeugt und die bchneekruste davon wegzukratzen versucht.

„Blut ! " sagte Dr. Findler kurz, der seinem fragenden Blick
begegnet war. „Hier hat übrigens auch ein schwerer Körper ge¬
legen .

" Er wies auf eine in den Schnee gedrückte Mulde , die
ganz deutlich die Umrisse einer wie im Todeskampfe sich wälzen¬
den Menschenkörpers aufwies.

Die Männer schauten sich ernst an , um die Sekunde darauf
mit verdoppeltem Eifer ihre Nachforschungen sortzusetzen. Mit
den Händen suchten sie die rötlich gefärbte Schneeschicht fortzu¬
kratzen . Dabei stieß Martini plötzlich auf einen sich hart an¬
fühlenden Gegenstand . Es war der Knauf eines Revolvers,
wie sich alsbald erwies. Nur mit Anstrengung vermochte Martini
die Waffe vollends aus der gefrorenen Schneeschicht zu graben .

In schweigender Erregung hatte die Lammwirtin sein Tun
verfolgt : nun kam «in heiserer Laut über ihre Lippen und sie
nahm dem Amtsrat die Waffe aus der Hand . „Das ist meines
Mannes Revolver!

"

„Vorsichtig, da» Ding scheint geladen zu sein ! " bedeutete Mar¬
tini . Er hatte sich erhoben und sich rasch der Waffe wieder ver¬
sichert. „Ganz recht." fuhr , er fort, „es stecken noch fünf Patronen
in der Trommel , ein Schuß ist daraus abgefeuert worden , wie
mir scheinen will, erst ganz kürzlich . " Fragend blickte er di«
Frau an. „Sie irren sich nicht , es ist Ihres Mannes Revolver?"

„Ich werde doch seine Waffe kennen," entgegnete die Gefragt «
zuversichtlich . „Er trug sie immer , wenn er über Land mußte.
Sehen Sie nur nach , am Knauf muß eine Silberplatte sein, und
darin ist sein voller Name eingraviert."

( Fortjc,ullg folgt.)

. . . Sonck»/»-F- ko//««iF
/ aolimällmrobo §s<//s/»avF

Wollblrimerr -

Pastillen
empfiehlt

Georg Oehler ,
Herrenstrake 18.

Njüen«sc :
Luise Wolf, Kerl-Frietzrichftrotzc 4.

ZS
Schaukelpferde
in natürlichem Fell einpfiehlt als
Wethnachl - zescheuke billigst

B . Klotter ,
Sattlerei, Kronenstraße 25.

Mitaiied des Rabatt Epar-Dereins.

/Vsr/̂ s/ikstt //r

mäss/ ^ en / > S/S/0F0N

Für Kinder
ist die best « Kinderfeste , da äußerst
mild u . wohltuend für die emp¬
findlichste Haut:

Bergmanns Buttermilch-Seife
von Bergmann u. Radeveul
ü St . 30 L bei Wilhelm Baum,
Werderstraße 27. W . Tscherning .
Amalienstraße IS .

^a/rs/'Lkz . /4L. 7»/. 2/9/ .
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l.jgl! or uni! lluetten-Ldenri
Crotzherzogliches Hoskheaker .

Donnerstag , den 5. Dt ^ mber 1912
SS . Adsnnemenks-Vorftevnng der Abttiluag

lrolr Mounemelttskarient.M

8

Situ lle> erilelilifn 8. 1. ». Ser krirmiiq, fkiUff : li ss. r^ sn.

itzün-
noelt,

Kur»
tags, -
Uhr.

^8

itN^

« 4.

in- .

!«ul
um,
ing.

LamslsA , 6 eri 7 . Dezember 1912
im xroüen Saale 6 er k 'esüialle

70 . LtiktQNAS - I^eier

kKl - lloiireH
Asitvirlcenäe :

krau Claris OorenlL -ttöilisober , 6 roük » otopern-
sLNAerin , kier ; Herr I- ucioif Oemsn , Orollff . iffos-
kor>2ertmsister, ffier ; Ilerr Maximilian l ^roitrsck ,
XoorertsänAer, Oarmstacit ; äas Oroütl . blokorcbesler

Oeitang; 6er Orcbestervorträx « :
iierr Oeopolä kLeiekwein , I . Iffofknpellmeister, ffier.

Oeitanx 6er Oborverlte :
Herr Ou <Lwi§ Ssumsnn , SeminarmusiLieffrer un«i

lloforZLiiist .

Vor 1ra § s - I ^ o 1§ e .

8.

^ udel -Ouvcrture .
O»s OrolZK. Uokorcbester .

bläanercbörs :
») V/elke lies l -i«6e » .
b) Oiitizrramde mit Orcbe « er .

K«>6e Lböre 6er Ol»6erbrli « xeviäraet .
Vlolin -Konrert , 2. ua6 z . 8»ts .

Herr Oemsa .
Lläaaercbor : d/lecrcsstille un 6 glücklicke

? skrt . .
Oi«6er kür Brritoa :
») -^Isslrs .
b) Drüber ^ .bscbieä . .

Herr tt'roitrsob .
HlLanerdröre :
») Lcbveü . Lsuernbockreit (8r »lltw»rsck )
b) Kussiscbes ZcbMerstsnücben . . . .
e) Oer Drommler von Lckottlsnü . . . .
Ouvertüre ra »'Ksonltäu^erc . . . . . .

O»s OroLK. Hokorcbester .
dläaaercbor mit 8v1i uo6 xroLem Orckester :
Lonikacius .

Sopr »asolo : Kr»a Ooreatr -8ÄIi »cker .
Lsritoasvlo : Herr 7roitssck .

IVsber

Hegsr
Oerspscber

dlea6 «1ssoba

LrLmd»ck

8LIUNL00
Laumsan

8ö6erwLaa
) lll>ASt
Lsuwsoa
1V»gi>«r

Dilloer .

Musikdrama in 3 Akten von V. Sardo » , L. Jllica , G - Giacosa .
Deutsch ' von Mar Kalbeck . Musik von G . Puccini.

Musikaliscbe Leitung : Leopold Reichwcin .
Szenische Leitung : Hans Bussard .

Personen :
Floria Tosca, berühmte Sängerin . - . . B . Lauer-Kottlar.
Mario Eavaradossi , Maler . . . . . . . Hans Sicwert.
Baron Scarpia , Chef der Polizei . . . . Max Büttner.
Eesare Avgelotti . Fritz Mechler .
Der Meßner . Franz Roda.
Spolctta , Agent der Polizei . Hans Bussard .
Sciairone , Gendarm . Josef Grötzmger .
Ein Schließer . Ad . Bodenmüller.
Ein Hirt . Helmut Sleinhart .
Ein Kardinal. Der Staatsprokurator . Roberti , Gerichtsbüttel.

Ein Schreiber. Ein Offizier . Em Sergeant. Geistliche.
Soldaten , Sbirren , Damen, Herren , Bürger, Volk usw .

Ort der Handlung : Rom . — Zeit : Juni 1800 am Tage nach
der Schlacht von Marengo.

Die neuen Dekorationen — daS Kirchenschiff des ersten und das
gesamte Bühnenbild des letzten Aktes — sind von Albert Wolf

entworfen und anSgeführt .
Die Oper beginnt ohne musikalische Einleitung.

Pause nach jedem Akte .
Kasse-Eröffnung 7 Uhr.

Anfang: Orts Uhr. Ende : nach OilO Uhr.
Preise der Plätze : Balkon l . Abteilung ^ 6 .—,

Sperrsitz l . Abt . 4.80 uiw .

Spielplan
für die Zeit vom 30. November bis mit 9. Dezember 1912.

a) In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt.)
Freitag, 6 . Dez . 6 20 . „ Pension Schöller" , Posse in 3 Akten

von Laufs. 8- 10 Uhr. (4 ^ )
Samstag , 7 . Dez . 10. Vorstellung außer Abonnement . Zum

erstenmal : „ Prinzessin Dornröschen" , Weihnachtsmärchen
in 5 Aufzügen , nach dem gleichnamigen Märchen frei
bearbeitet von C. A . Görner. 4 Uhr. (3
Vorverkmrs für die^Abonnenten am Montag, den 8. Dez.,

vormittags 9— ff,ll Uhr , Reihenfolge 6 , 8 , je
ffz Stunde , allgemeiner Vorverkauf von Dienstag,
den 3 . De» , vormittags 9 Uhr an .

Sonntag , 8 . Deo ö 23. „Lobengrin " , große romantische Over
in 3 Akten von Richard Wagner. 6 bis gegen 0«11 Uhr.
(6 ^ l).

Montag, 9. Dez . ^ 23. „Die heimliche Krone " . Tragödie in
5 Akten von Emanuel von Bodman. 7—10 Uhr . (4 »̂ )

d) In Baden -Baden.
Sonntag , 8. Dez . 11. Abonnements - Vorstellung . „Pension

Schöller" , Posse in 3 Akten von Laufs . O28— 0-10 Uhr.

^ 6 ovrvi, ) iW
Llavier : Httpeffmei -ffsr Ilenmsnn Vtüssl «

au « I>vmfftzi'̂ .
Lonperttlüxsl von Sedlssmi ^er 4 SS !!»» LUS äom Dag»

von 1 . Liuv .
Karton rn 4.—, 3 .—, 2.— aoä 1.— LUr. in äsr

UokwusidallSN - UH » , »MM» k^»olitolv«r»Hugo iHtzTIlHUL Lurt Ikontol«danälnng

l >4.

Asnvr Lünstloidillls -Laal.

Tonnlsg , 8 , vvLSmboi », 8

Lugen
Solselisusxivlvr sw Kro3d. SottLsslsr.

Karton ra 3.—, 2.— iioä 1 .— Nie . iv äsr
SostllU8iliaIiea - '

UH » ,M- M» IF » » ^ L — kisokkolg»
danillllng » MUIgTI irurttzeukslitt

Asi » « i»» 4i»s » » « l >4 »

»>«»» « «>«nsussi .

Eintritt clor Vcrcinsrnitglielt - r xexen Vorreigen 6er
^ itxliecks - un6 Ler ^ srten . Iw latere »»« aasercr dtil^tietter i»t
»trengste Kontrolle beim Eintritt anll im 8»»Ie »ngeorttnet . K» virck
xederea , 6ie Karte » aaf VertanAen 6em KontrollpersonLl vorrurei ^eo.

kür ansere dlitxliettsr »ia6 vorbedstltea : äis Litrplitrs von
/̂, 6e» 8»aie», 6er aaterea an6 6sr oberen 6 -tlorie. Oer ru

6ies«n ? Iäirea Ün6et nur 6urcb 6en Qsr6erobesnbau recnts
6er OestbsIIe statt . dlitxlie6er , 6ie 6ie obere Oaleric besacbeo ,
erkalten beim Liagaag gexev Vorreigea 6vr bt >tgtie6skartsn 6ie vom
8ta6tr »t»»eltret»riat akgestempeltea WKIlrarten ; »okaI6 6ie»e 2itkl-
barten verausxakt »>n6 , i,t ei» Zutritt rar oberes tlalerie aickt mekr
möxlicb . Oie klin^änge kür 6ie übriger» Koorertbesacbcr »ia6 aak
6ea Karten beaan vermerlct.

Om 8tbrua^ ea ra verme>6ea , vir6 6ri»A«a6 gebet«» , recbt -
reitix rum Konrert ru ersckeiaea . IVäbrvaü 6«r eiureiaea Vorträge
bleibea 6>e KinganA« xescblosseo .

Lintrittsdsrlen kür bliebtnutxlieüer , numeriert »um kreise
von z «4t u. a aicktnumerier » »u I , jn6 io 6«r diusilcalieu
b»u6lung von k 'ritr bäüiler , Kaiserrtraüe 124, Delepboa Iy88 , von
3»m»tax , 6ea zo. blovdr ., bis 8amstaA, 6en 7 . Oerbr . IYI2, nach-
minaxs 4 Obr , un6 , « »reit aoeb verfügbar , am Konrertabenä in 6er
keslbaiie (6ar6ervbeankau recbts ) ru baden . We^en 6cr besokränlcten
2abl Leser Karlen empüslilt es sieb, Le»teIIun§en sofort aukrugeben.

Oettauoz äer k^estdslle ^ 8 vlir — Xotaaz 8 vdr,
Lalle 10 vdr.

OLK VOKS 'r ^ v .

^Mt « K» O «» L » LU r

(NLkerrS wolle man aus
Donnerstag , den

WeihnachtSmeffe in der Landes -
gcwerbchalle.

Kunstiricker . ischitle. Ausstellung
11—1 und str3 — Or6 Uhr.

Solos enm. b Uhr Vorstellung .
Refidenztheater . Vmstellung .Welt-Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser - Kinematograph . Vorstellg.
Zentral-Kin». Vorstellung.
Metropol- Theater. Vorstellung.
Luxenm. Von'

tellung.
Lichtspiele . Vorstellung.Eldorado- Kino. Vorstellung.
Kaiser-Panorama. Geöffnet von

2 bis * - 10 Ubr.
Tnrngemeinde. Damenabt . 0.,

Orb — » ,io Uhr, Gutenbergschule ,
Frauenabteilnng ^/-9— 0r10 Uhr,
Höb . Mädchenschule .

Männerturnverein. Allgemeines
Turnen 8 - 10 Uhr, II . Damenabt.
6—7 Uhr, Zentralturnhalle.

Tllgesanzeiger.
den betr. Inseraten ersehen.)3 . Dezember .

Tnrngesellschaft . Männer -Riege
8—10 Uhr Realgymnasium, Damen
abteilung l 8—10 Uhr , Schillerschule
Damenabteilung II 8— 10 Uhr ,
Nebeniusschule , Mädchenabteilung
» 47 — Sckillerschule .

Cchwarzwaldverei «. VereinSabend
„ Blonmger " .

Bill - Kluv . VereinSabend mit Licht¬
bildervortrag im Saal I11, Brauerei
„ Cckrempp " .

Verein für neue Frauenkleidung .
8 Uhr gesellige Zusammenkunft im
»Hotel Vistona".

Prinzessin Wilhelm-Stift . 0-6 Uhi
Kvjrlisk D ><run ».

Prinz Karl -PalaiS . 11 Uhr Vortrag
von GymnaffiimdirektorOr.Häußner.Skrklub Schwarzwald . 0-9 Uhr
Lichtdildcntortrag in dm „ 4 Jahres¬
zeiten" .

I

NVonlsg , 8 » versinken , 8 vkns

l - ier > en - u ,

Ksnnnenssngen Ueinnivk

Ki » oic
»US Illüuodvu .

Mtrvirkviiä : kko5piLM8t knnsl kivrnenn ,
Lovrsrtüügol vvv 6 . Sovdsto!» ans 6vm Dag» ros

I,. Sodvstügst , Lvüiok.
Karten 2n Me . 5 .—, 4.—, 3 .- , 2.50. 2.— nnä 1 .80 in 6or

iiotnnisiitallov" UH > WMMMM WWMMH- ^ND kiaobkoigoe
kanMung " UKg » chieutelüt

vos 9 dis I nsä 3 di» 7 Uhr.

Freie Vereinigung früherer 112er.
Kameradschaftliche Zusammenkunft

SamStag. den 7. Dezember l. I . . >Ä Uhr abend « , im Kiinig von
Württemberg, Nebenzimmer. Besuche von Regimentskameraden erwünscht .

Besprechung der Weihnachtsfeier.

» . . »

S. Dv «., aSonck« 6 Md^ .-
Ver ' Vw/e / m/i Sem s

'
ke^ M/S

De/ 'MH/ 'e/rSe c5chü/e ? /m ^ s/ 'aSe/s
von Lrna Lac^s.

^4don «k« /tertb S Mi »»:
vo» tir,sk «8r.

von S. LkaÄmann .
Mnkrr'kk L/L. S.— , L .— 7.—.

Vm-v-rta «/ '
.' Akov », Lrieeretr . SS.

novk 4 rege
Linlnsoklsssl

» snlonuk «
Kidosse » « nsslio -

nell « 8oii »ve >>
6ss

Uokkunseisns

Kkllakkini
Ve» »n« ntz3i »§« kn «k« n Skg » ^ i>«ng « » vt »Ltt « ni

Laedocd-llsorvlr , Kaissrstmg« ; llosapk Vabrivgar , Sebritron -
skraös m>6 Kaiser»:» »« ; Uowrivd V»g«I, KaiaomtraS« ; S»rm.Uillor , Krisv^krsk« nn6 Kaukbsn» Nnopl, Kaas« III , partsrrvBISl, « » in i»«kl» n«K.

Mit Freuden kann Unterzeichnete bestätigen , daß
sie in einigen Monaten bei Frl . Weber , Zuschneiden
Maßnahmen, Anprobieren , Garnieren und Kleidermachen
pünktlich und perfekt gelenit hat . Kann daher die Zu-
schneidefchule aufs Beste empfehlen.

Dankbar Unterzeichnete
Rosa Krumm.

Jeden Monat am 1. und 16. beginnt ein neuer Kursus.
Johanna Weber,

Auschneidrlehrermu. Damenschneidrrmeisten».

ÜÜMjMnlimekeili
W l!s8 Kemiil

unci sollte in jeciem Hause in ir^enci einer
form ru sinken sein . Lei cier kffrma

iülu. ItWIK, WM WW
Kaissrstrake 1L7,

leönnen 5ie jeeien 6iesderü § iicken V/vnscli
erfüllt bekommen , üenn nicbt nur xeZen
bar kauten Lie ciort jecies xevvünscbte Instru¬
ment, sondern r^icii auf bequeme
leilrsblunLen offne preiserköffunx . Leack -
ten Sie also jetrt rur bevorstekenäen Weiff-
nacktsreit ciieses ^ n§ebot uncl verlangen Sie

kostenlos KataloZe.

flll!« ! liSillM -IIItMllt jlmi !
^ " UU . KLrl -frieäriclistraüe 32. I » vu . ^

-kllwöckenllick A/ionlsZ, OonnerslsZ, Samstag : ^
OroKe kumori8li8cke

LlreiekKonrerle .
^

änkanx 8 llkr . Lintritt krei. ^

MimadLrmollikLS
LivdkLrmollikL 8

ocbte Kvittlingsr loatrumonto , nur Is, tznalitLksv.

jslu8ili3llen !i3ncillln^, ?i3N08
N » ni » vutzv , lll- lts V »16srr»Ls u. Kaisvr-Ptzssag:«.

relepdon >938 . — — — — »adattmarlton.
Sein »«»»» n» »I NnpniKaron »II«. I»»e^ m«ne«.
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linttel ttemnäclisl stall

Im xsnren » süss
eroks üksren - Posten

ru

bsclsutsncl liskabgsssi - tsn l^psissn !

^ norm bilügs keniigv UsnrI - Anksilen Soweit Vorrsl

^ 95

k̂ ointlaoss - Sobonsr , creme,
mit reicker Arbeit , . . . . 75 ^> 0 ^

l^ointlaoss - Oseksn , creme , reicke oc ^
Handarbeit >. . 1 .35 OO ^

p'ointlaoss - d.Luksr , creme , reicke . gc;
Handarbeit . 1

I-lanclZsstiokls
' 2situn § smappsn 75 ^

Wasoktisokdsoks mit deiste ,
prottierstotk , lVissckinenkeston . .

0smsn - 1Vssckv
^ Absmdsn , Xenkorce mit kandxe - ^

stickter /Vtsdeira -Passe . 1
l '

agbsmdsn , Xekormscknitt, kandxe -
stickt und kandkestoniert . L

Xnisbsinklsidsr , solider Stakt, mit ^
breiter Stickerei . I

s?ookbsir >kls >dsr , weiter Scknitt, mit
breiter Stickerei . ^

Visckwäscks
i^sin dsinsn , besonders rckwere Ware
OröLe ca . 130/130 130/160 165165 160/230

Stück 200 Z75 48 S tz75
OröLe ca. 160280 160/330 Zgpvisttsn icg

8 ° ° 9 ° °
1>„^ 1 ^"

Stück

Lpitrsn
Spsoktsl - Slussnstotfs . . üttr . 85 1 .75

lülls , bunt bedruckt . itttr . 75 A
^ stall - Stoffs . i^ tr . 75 ^

Spaektsl - SlussnkrsZsn . . . . 25 65 ^

Colbsrt - Xragsn . 95 A 1 .25
Xraxsn rum dinkekten . 5 ^

l ^ ndgsslickis

^ anrlgeslioftts

>d3n6gS8lick1v

^ 3n6g68liel ( i6

^ 3nclg68liol <i6

l^ 3nclg68tiel <l6

k-
t3nclg68liel ( l6

I^ 3nc ! g68lio !<l6

iVIocisils

Decken und l- äufeu Li ? 8w<r^ .
^

1 . 95

Decken und I- äufen 2 .75

8lulllki88en FStiMt, mit Kordel und daodxskoüpklei

8 d 9 Kl886 N mit ktuekvilncl 50 ^ imic. russisok deineo 1 . 95
8 of 3 ki 886 N 3 .25

kvrrix gefüllt , mit Kordel garoiert , Koedsl -
<IOIc >XI 5 SvI 1 .

Duffei - Decken imü. m
^

k

6 srt ->^ 3 Ncl 8 CK0 N 6 l' moäems Nastor . 2 .75

aurückgeselrt , konigs und angetanxenv
dliuter , Vevkeo und K i , » » n ru bslbsn Kreisen.

i « kuln » sss « n
Salon - odsr SpsnZsnsobubs , dacktuck -« 75

dinrelpaare . paar '
Csmsn - Ltisksl u . blalbsobubs , Linrel- >175

paare , versckied. ^uskükrunxen . . paar ^

^ ilr- SoknürstistsI mit dederbesatr paar 4 ^^

l̂ ilr- 3okr >ürstistsl mit Vackette- Lesatr ^ 50
paar

I*IottIeHe uncl klnLelpssne

» »" Zerren- u . Vamen-Stiekel paar13 .50
Üll Oamen-ttalbsckuke . . paarlO .50»

8 « KU » sn
Osmsn - Sobürrsn , Lat., Llusenk., kübsck ^

xarniert . >
Oamsn - XIsldsr - Zobür ^sn , Satin, mit <2g ()

Ximono-^ rm . »2
I-iaus - Lobürrsn , gute (Zual. , mit Voi. r^ x-

und lascke .
Xnabsn - Wsibriaobts - Lobürrsn ,

3 Oröken , 45 dis 55 cm . . Stück " 2 ^

vscksiH
1"i8Lbdsoksn , pjlriuck . 2 .25 4 -50 8 .00
Usobdsoksn , l 'uck . . 10 .50 14 .00 17 .50
Imobclscksn,plüsck . . 14 .50 17 .00 21^ )0
7l8ob6soksn , Xockelstotk 3 .60 6 .00 7 .25
CbsisslonZus - Oscksn 8 .50 13 .50 17 .50
8otak >88sn , fertig ZeküIIt 1 .50 1 .65 3 .50

I< a po - fü 11 u nSen

tür Xissen , fertig xeküllt 120 <) 00 <) 4C
je nack OröÜe Stück ' ^ ^

Qslsntsris - Vsron

UbrZarnitur , 3 teil, imit. Sevres . . . . 2 ^

Obr „Hok - 'Naok«, Nartzuü . 4 ^

k̂ rausnbü8ts , ttoilänäermotiv , Uartzuö , 075
ca. 42 cm Kock .

Sckrsibrsuß , imit. Staki . 2 ^

Pianci § s8tiokts l- äufsr ,
bockstickerei , rein deinen . . .

bianci8S8tickts K/Iilisux,
doclistickerei , rein deinen . . .

blanclZsatickts Haokclscksn ,
dockstickerei , rein deinen . . .' rablstts - Oscksn , rein deinen ,
Nasckinenstickerei . je n. OröÜe 75 55 Ov .

Kerren - Wäscks
Obsr - I-Ismcisn , enxi . 2ekir, m. testen z-

unü drsstr -iVianscketten . 2
Î rack - I-isrncisn , weiü Piquem . kesten

ittanscketten . ^
l^ ook - I-Ismcl , weik Pique , ele§ . Oe- ^

sellsckatts - tlemci . 2
Lelbstbinciör reine Seide, elegante ^

Muster . Stück I

KMd
'
mäer . S -

°
-
"
L7 - L 2 ° °

1 ° °Osmsn - Strümpfs , gestrickt , Wolle
paar

Oamsn - Ltrümpss , Wolle , xewebt , ^ » 5
teinkarbiA . paar I

blsrrsn - Looksn , gestrickt , Wolle,
plattiert . paar 02 ^

1-Isrrsn - 8ocksn , gestrickt , reine
Wolle . paar I .IO LO ^

Lekrsid - Vsrsn
Xs88stts , 50/50 Loxen und Xuverts,

Seidenpapier -Pulter . I ^
Xa88stts , 25,25 Laxen und Xuverts ,

"

Seidenpapier -Putter .
k-' o8tkartsn - ^ Ibum kür 500 Karten . . 80 I

1' L8oksn - dIkrsn , 1 jakr Oarantie , 2 .25 4 ^ ^

jllMNMMNIMMIIMIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIMIIIttl,^

D dlnssr Xatalog für D

ß 6 >S8 , ^ oursüan j

V u . V^ /ii ' lscIisftssl ' llks ! D

D wird auf Wun8ok Z
Z kostslilos rugSsancll . D
MMIIIIIIIIMMIUIIIUIIIIIIIUIMMIIMMIIIIIIIIIIIMMlii

Xabarstt mit Lutter¬
dose , 4,OIsseins . u. oggvernickeltem l 'eller ^

Xabarstt , vernickelt
Stück 300 bis 11 ^ 0

"
NortsnPlatts , Stein- ^ » O

xutplatte , vern. pand 1

L
Wsinküblsr , vernickelt

Sück 300 dis 1120

Xsftssssrvies ,
messinx - vernickelt,

ablett rink -vernick. 025
4 teilix . ^

kLerrWAMM

s rotkorb m. Stein-
xutplatte und ver¬
nickeltem Xand . 80 N

Srotkörbs , vernickelt

Stück 80 dis 50 ^

W Ln ^ Usck

k^ ranLosisck

Ilalienisck

ete . eie .

Xsiserstrake 16111 .

:: lelepkon 1666 ::

»er
Aisöorlaxsn clurek plaksts ersiektliek .

smpüsdlt io vsrsekisdsoeo
moäsrneo 4ustüdrunxso

krokkerrogl . Uofliofsranl

^ G M W M DUO wvuvriivu ^ uLiuuruu ^ vll
Fnearien glos

- ovlevlisnnea ,
f. « il « LÄl » ' rM !iIl-^ r1» rrls II .

'
7 ^ .

Kaiserstrsks 104, lkrriutr.L°t>. 80 ^ !^ S " 8 !3 § ^ ,

V 68t6ll8tvÜ6 ,
boolikows , modsms t^ng-Ii-
tütsn , uw 2ii rüumso ,
sullsnsl billig .

llcii. KlMM,
Hofsckneillep ,

Xai86r8traÜs 156 .

Locbbüekleillkür dis Lenutrunx der Xookki ' t«
gekettet 30 ?1g . — 2u bsriskei
durol , 1 «ds Luvbbaudduux .
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